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Daiern . — Frankreich - — Großbritannien , — Italien . (Königreich Sardinien ) — Niederlande . — Ocstreich . — Preusscn . —Amerika. ( Paraguay .) — Dienstnachnchrcn .

Daiern .
Würzburg , den 27 , Jan . Der Religionsfreundmeldet heute Folgendes : Am 11 . Dezember v . I . ist zu

Aschaffenburg die fromme und gotteSfürchlige AgnesMerlo , 62 Jahre alt und ledigen Standes , in dem.
Hern , entschlafen . Sie hinterließ ein Vermögen von
50,000 ff . , wovon sie 24,000 ff . den Stadtarmen in derArt vermachte , dag daS Kapital erhalten und nur die
Zinsen jährlich an die Dürftigen vertheilt , werden sollen.

Frankreich .
— Der H . Kanzler der Akademie franoaise hat in ih¬rer Sizung vom 25 - einen Brief VeS Oberstkammerjun -

kerS vorgelesen , worin derselbe sie benachrichtiget , daßSe . M . die Deputation , die beauftragt ist , Alierhöchst-ihnen die Bittschrift der Akademie gegen das Gesez überdie Polizei der Presse zu überreichen , nicht annehmenwerde .
— Der Angriff des H^ MarkiS von Maubreuil aufden H . Fürsten von Talleyränd geschah erst , als der HerrDauphin bereits in seinen Wagen gestiegen war . Der

Thäter erklärt , er habe die Achtung gegen Se . k . 5p.nicht verlezen wollen ; sondern blos die Absicht gehabt ,die einzelnen Umstände seines früheren Prozesses zurPublizität zu dringen , und den H . FMsten von Tallcy -rand durch diese Aussehen erregende That , zu der erschon lange ^ Gelegenheit gesucht hätte , zu gerichtlichenErklärungen Uber die Kommisstonen zu nötigen , wo¬mit er im I . lö ! 4 ihn beauftragt habe .— Briefe auS Rio -Janeiro versichern : daS Linien¬
schiff Don Pedro , von 74 Kanonen , sey am 2 . Nov .ans diesem Hafen abgesegclt , um Se . k. H. den Jnfan -ten Don Miguel abzuholeu , und nach Brasilien zuführen .

Großbritannien .
London , den 24 . Jan . Der König hat gnädigstgeruhet , den Feld,,,arschall Arthur Herzog von Welling¬ton zum Oberbefehlshaber aller Armeen Sr . M . in denvereinigten Königreichen Großbritannien und Irland zuernennen . ( Offizielle Zig .)— Man liest im Courier vom 24 - Januar : DieNachrichten aus Hayti werden täglich wichtiger . DerPräsident Boyer hat eine Proklamation erlassen , be¬treffend die Masregeln , wodurch er die Neger zu anhal¬tenden Arbeiten des Ackerbaues zwingen will . DieseMasregtli , bestehen in einem militärischen ZwangS -Systkm .

Italien .
(Königreich Sardinien .)

Chambcry , den 14. Januar . Der GrsfBoigne ,der vor 4 Jahren schon sich zur Wieder - Einführung der
Jesuiten in Savoyen so thätig bezeigt hat , hat neuer¬
dings 60,000 Livres zum Bau des neuen Jcsuiten -Kol -
legiumS in Chambery beigesteuert. Derselbe hatte frü¬
her 30,000 Livres zur Wleder - Erbauung des Kapuziner -
Klosters und der Kapuziner - Kirche gegeben. Er hat
jezt auch sein prächtiges Landgut dem Erzbisthum ver¬
macht , und ein Hospiz für dürftige Greise vom Adel -
stanv , so wie eine Anstalt zur Aufnahme von Annen
begründet .

Niederlande .
Antwerpen , den 16. Januar , Die wohltätige «

Folgen , die man sich schon in früher » Zeiten von der
freien Schifffahrt und der Eröffnung der Schelde ver¬
sprach , bewähren sich vollkommen , und mit jedem Jah¬
re gewinnt unser Plaz an Handelstätigkeit . Im Jahr
1824 sind hier angekommen 661 , im Jahr 1625 80V,und im lczt verflossenen Jahr 926 Kauffahrteischiffe ;
nämlich 522 niederländische , 129 englische , 66 amerika¬
nische, 54 französische, 42 hannöverische , 20 vldenburgr «
schc , 20 norwegische , 17 dänische , lü preussische, ?
russische , 4 hambnrgische , 4 schwedische , 2 rcstockische ,
1 bremisches , 1 mecklenburgisches , 1 lübecksches , 1
östreichisches , 1 portugiesisches .

AuS deutschen Häfen sind im Jahr 1826 59 Schiffe
mehr als im vorhergehenden Jahr cingelaufen ; mithin
hat die Handelstätigkeit unseres Plazcs mit keinem
Lande mehr als mit Deutschland zugenommen .

Hier folgen die einzelnen Umstände , die der Staats -
Cvurant über das Schicksal des Linienschiffes Waterlv »
mittheilt :

"Der Bürgermeister von Terschelling brachte am ly .
d . M . nach Nieuwe Diep einen Brief des Kapitäns van
Daatcn , Kommandanten des Waterloo , der einen
Truppen -Transport nach Ostindien am Bord Halle. Die¬
ser Brief meldet : vas Schiff liege auf der Höhe der In¬
sel Borkum vor Anker , und sey gänzlich rntmastet ."Der Kapitän Spiljard , Befehlshaber des Handels¬
schiffes l 'Active , dem der Kapitän van Daalen diesen
Brief zügestellt , versichert , der Waalerlvv sey übrigens
ohne irgend einen Leck gewesen."In der Nackt vom t,6 - auf den 19 . wurden elf Look«
ser - Schiffe von Terschelling abgeschickt, um dem Water -
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Iso alle nöthi' ge Hülfe zu bringen , und die Dampf¬
boote Curaoao und Nord -Holland , die sich zu Nieuwe -
Diep befanden , stachen in der nämlichen Absicht in
die See .

"Spätere Nachrichten melden : Es sey den beiden
Dampfschiffe » nicht gelungen , sich dem Waterloo zu
nähern ; und dek Kapitän Mugge , Befehlshaber eines
Kost , der indessen seinen Lauf nach dem Kanal fortsez-
te , sagte , daß er Lu Terfchelling den Waterloo von ei¬
nigen Schiffen bugstrt gesehen habe .

— Unsere offizielle Zeitung meldet : Man habe in den
Journalen die Anzahl der Menschen , die bei dem Sckiff -
bruch deL Waffenaar umkamen , sehr vergrößert , und eö
hätten nur ungefähr 40 Menschen dabei das Leben ver¬
loren .

O e st r e i ch .
Den neuesten Nachrichten von dem noch in Brasilien

sich befindenden k. k. Naturforscher Johann Natterer
aus derFazcn d a daCaissara , in derProvinz Mat¬
te grosso , vom 16. Juni v . I . zu Folge , hatte dieser
unermüdliche Reisende , in Begleitung seines wackern
Reisegefährten , dcS k . k . Hofjägers Sochor , inVilla -
Maria und bei Carssara am Paraguay - Strom seine
Forschungen , seit seiner Abreise von Cuyaba im Juni
1Ü25 , fortgesezt , und wieder vieles Neue und Seltene
erhalten , was in acht große Kisten verpackt auf der Fa¬
zenda deponirt wurde . Er war eben im Begriff , nach
dem Hauptorte jener Provinz Villa Bella zu reisen,
wo er zu erfahren hoffte , welche Neise -Route ausführ¬
barer und vortheilhafter sey , ob auf dem Madei¬
ra - oder auf dem Top ajoS - Fluß nachdem großen
Amazonen - Strom , dem Ziele seiner Reise und der
äußersten Gränze Brasiliens , hinabzufahren . Zu Ende
des JahreS 1826 sollte er zu Obidos am Amazonen -
Strome angekommsn seyn , und da er an diesem Plaze
mehrere Briefe von der hiesigen k. k. Hof -Naturalien -
Kabinets -Direktiöu , drein der Vorausfezung , daß er
viel früher dahin kommen würde , was aber durch die
ausgebrochenen Unruhen in Para und durch eine lang¬
wierige Krankheit verhindert wurde , bereits seit zwei Jah¬
ren dahin adressirt waren , vorgefunden haben wird ,in welchen Briefen ihm schon die dringendsten Aufforde¬
rungen zu seiner Rückreise , und unter vielfachen Bestim¬
mungsgründen auch der in dieser Zwifchen - Zeit erfolgte
Tod seines Vaters bekannt gemacht worden waren , so
steht mit aller Wahrscheinlichkeit zu erwarten , daß der ,
selbe im Sommer dieses Jahres von seiner nunmehr zehn¬
jährigen naturhistorischen Reise nach Europa zurückkeh¬
ren werde.

Die zwölf Kisten mit Naturalien , deren Expedition
Hc. Natterer schon im Dezember 182 - auS Cuyaba
« nzeigte , giengen aus Mangel einer günstigen Gelegen¬
heit erst im März 1826 von dort ab , wo sie der Kapi¬
tän Sabino Jose de Mello -Breyner , der mit einer An¬
zahl Canots von der k^ osnäs publioa , um Kriegs -
Munition , Eisen und Salz zu holen , nach Porto Fest »

beordert wurde , mitnahm . Nach einem Schreiben die¬
ses Kapitäns aus San Paulo vom September 1826
waren diese zwölf Kiste» glücklich in jener Stadt ange -
kominen , und es waren bereits alle Anstalten zur wei¬
tern Beförderung nach Rio de Janeiro getroffen , von
wo sie dann , auf Vermittlung der kaiserl . östreichischen
Gesandtschaft in Rio , bei erster nach Triest sich ergeben¬der Gelegenheit eingeschifft werden sollen .

( Oestreich. Beob .)
— Der Tyroler Bote vom 25 . Jan . enthalt wieder

neue Berichte von Unglücksfätten , die sich in verschiede¬
nen Gegenden SüdtyrolS durch herabgestürzte Lawinen
ereignet haben . Der Schnee liegt an manchen Orten
6 bis 12 Schuh hoch , und hätte es nicht früher mitun¬
ter geregnet , so läge derselbe noch um 6 Schuh höher .

P r e u s s e n .
Berlin , den 20 . Jan . Man erwartet Ihre Maj .

die verwittwete Königin von Baiern , die Ihrer Loch ,
ter , unserer Kronprinzessin , einen Besuch abstatteirwird ,
allhier , und eö sollen schon Anstalten zu Ihrem Em¬
pfange getroffen werden . Da der Aufenthalt I . Maj .
in Dresden wohl noch einige Zeit dauern möchte , so
hofft man , daß unser König zur Zeit ihres Herkommens
völlig hergestellt seyn wird . Se . königl . Hol) , der Prinz
Karl will in einigen Tagen abermals eine Reise nach
Weimar zu Seiner Braut antreken .

— Die neulich erschienene Lebensbeschreibung des Für¬
sten Blücher , vom Geheimen LegationSrath Varnhagen
van Ense , hat hier viel Aufsehen gemacht , und ent,
schiedenen Beifall eingeärntet .

Am er i k a .

, ( Paraguay .)
Nach den Briefen aus Paraguay , vom 6. Oktober

v. Jahrs , und den Journalen aus Brasilien , die bis
zum 26 . deS nämlichen Monats gehen , hat der Doktor
Francia , der dieses Land im Frieden regiert hatte , den
Wünschen der vornehmsten Einwohner für die Vcrbcsse,
rung seines Systems nachgegcben . Um nichts zu über¬
eilen , hatte er sich anfangs , unter dem Vorwände der
Gesundheit , den i . Augustin die Stadt Pilar zurückge¬
zogen , was Tags darauf durch zwei Proklamationen ,
die eine vom Doktor Francia und die andere von seinem
einstweiligen Nachfolger , dem General -Sekretär Japi ,
das , öffentlich bekannt gemacht wurde .

Kurz vorher hatte der Doktor Francia alle See - und
Landtruppcn die Musterung passiren lassen , unstreitig um
sein Uebergewicht beizubehalten ; der Obrist -Licutenant
Abendano , General - Adjutant der zweiten Legion ,
war der erste , der eine Empörung anzuzettcln suchte,
und wurde mit dem Tode bestraft . Diese Strafe erregte
das Mißvergnügen der Offiziere , welche,, vermittelst ih¬
rer ChesS , sich an die Repräsentanten wendeten , um ih¬
nen zu eröffnen , daß , da die Regierung Sr . kathol . M .

. den Vorschlägen der Kommissarien von Paraguay , die
sir den grausamsttn . Brschimpfungrn auSgrsezt ließ , nicht
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keigekrekeii ; da der auf den 16. Mai 1826 zum Ab¬
schluß ihrer Kommission ftstgeseztc Termin ohne irgend
«m Resultat verstrichen sey , so wären diese Kommiffa -
neu gezwungen worden , aus einander zu gehen , um
nicht Gefahr zu laufen , ein andermal eiugekcrkert zu wer¬
den ; folglich wäre eö dringend , die Uuabhängigleit und
Spanien den Krieg zu erklären .

Wirklich haben die acht Repräsentanten der acht Depar¬
tements und 0ie28 Prokuratoren der Munizipalitäten ein¬
hellig diesen Plan angenommen , und befahlen dem
H . Zapidaö , ihn vollziehen zu lassen ; allein dieser wei¬
gerte sich dessen , unter dem Vorwände , daß , da er mit
der Verwaltung nur einstweilen und untergewisscn Bedin -
gungen beauftragt sey , so gehe der Vollzug desselben
den Doktor Francia an , dem er hierüber schrieb . Die¬
ser , nachdem er das Manifest geprüft , und darin kein
solches Dokument fand , wie cs seyn sollte , um der
Nachwelt eine so merkwürdige That zu überliefern ,
schickte es mit seinen Bemerkungen zurück. Nachdem
die vnrgeschlagcnen Amendements angenommen waren ,wurde der Doktor Francia beauftragt , bis zur Rückkehr
des H . Fort , der sich in Europa befindet , alle Artikel des
Manifestes vollziehen zu lassen. Unter den sämmtlichcnhei diesem Anlaß herausgegebeneu Dekreten sezt das ei¬
ne von ihnen die Verkündigung der Unabhängigkeit in
ganz Paraguay auf den 12. Oktober fest ; und da dieser
Lag gerade derjenige der Geburt des Kaisers von Brasi¬lien ist , so glauben die Politiker dieses Reichs , daß
Paraguay , nach dem Beispiel von Monte -Pidev , sichunter den Schuz Sr . kais. Maj . stellen werde . Indessen
sagt die Unabhängigkeits - Urkunde nichts hievon . Hierfolgt sie.

"Im Namen des allmächtigen Gottes , mit feiner hei¬ligen Gnade , Amen ."Die Völker von Paraguay , welche , Kraft deshbch -
sten Gesezes ihrer Erhaltung , das friedliche System er¬
griffen , das bei den Diskussionen zwischen dsn Völkern
dieser Hemisphäre und zwischen dem Mutterlande sieneutral und glücklich gemacht hat ;

Erwägend , daß der Monarch Don Ferdinand V !l >,übel berathen , die gerechten Vorschläge verachtete , di «ihm unter dem Schuze seiner erlauchten Schwester , der
avergetrencsten Königin ^) , waren gemacht worden , umdie alten Verhältnisse einer vollkommenen Eintrachtzwischen diesem Lande und Spanien wieder herzustcllen ;geleitet von dem Grundsaz , der zu dem Systeme ihrergegenwärtigen Verwaltung Anlaß gab , und Kraft Allesdessen , was im Manifeste vcrgetragen ist , glauben sichdieEinwvhner von Paraguay berechtigt, ihre Emanzipa¬tion feierlich zu erklären . Dreß isi ' s , was die Repräsentan¬ten nach Ansschung der göttlichen Gnade , beschlossenhaben ,den Doktor Francia ermächtigend , diesen Beschluß zuvollziehen , so wie auch die Ausführung Lilles dessen vor -zubereiten , waS sonst zum Wohlseyn dieser Volker för¬derlich seyn kann , denen man auf ewige Zeiten ihre

geistliche Glückseligkeit in der heiligen Religion tinsers
Erlösers , Jesus Christus , und ihr irdisches Glück durch
wcise und gerechte Gcseze verbürgt , welche die Para¬
guayer immer der besondern Achtung würdig machen ,
die die Welt den christlichen und politischen Tugenden
stets bewilligte , und wodurch sie bei den Verbesserungen
in der allgemeinen Verwaltung der Regierung sich auö -
zuzeicbnen wußten .

"Gegeben in der Stadt Ascension von Paraguay , den
24 . Scpt . 1826 . — Folgen 36 Unterschriften . — Be¬
scheinigt von mir , als einstweiliger öffentlicher Nola -
rius im Bureau der Repräsentanten .

"Lcreuzo Gaona . «
Ein Dekret des Doktor Francia bestimmt die neue

Flagge : sie ist azurblau mit einem weißen Stern in dec
Mltte .

ES ist eine Junta für die Redaktion des GesezbuchcK
von Paraguay rc . ernannt worden , worin der Doktor
Francia das Präsidium hat . Die Mitglieder derselben
find : dec Doktor Cordova für die 5 Provinzen von
Ober -Peru , Charcas , Cochabamba , Potosi , de la Paz
und Santa -Cruz de la Sierra ; der Doktor Cocio für
Salta , Cordova , Santa -F6 und Corrientcs , und für
die 6 Departements von Paraguay der Doktor D . Wen -
ceslaS Sanchez ; der erste ist von Arequipa , der zweite
von CvrrienteS , und der dritte aus Europa , von wo
man ihn erwartet ; denn er hat den Befehl eryaltcn ,
milden andern Mitgliedern der Kommission , zu welcher
er als Sekretär gehörte , nach Paraguay zurückzukvmmcn.

Diese MaSrcgelr ! verursachten den Europäern einige
Lesvrgniß , sie wurden aber bald durch ein Dekret des
Doktor Francia wieder beruhigt . Er verbürgte ihnen ,
daß sie als Mitglieder ein und derselben Familie sollten
angesehen werden , wenn anders ihre guten Sitte » sie
der öffentlichen Achtung würdig machen . Sie müssen
sich zur katholisch - apostolisch -rdmischcn Religion beken¬
nen, und Eigenthümer von Liegenschaften seyn.

Ein anderes Dekret verkündigt : "Da die Unab¬
hängigkeit beschlossen wurde , so sollen alle öffentlichen
Urkunden , sobald jene beschworen seyn wird , nicht wehe
in spanischer Sprache verfaßt werden ; man wird sich
der Landessprache ( Quarauy -Sprache ) bedienen.

Ein neueres Dekret bestätigt alle Beamten in ihren
Stellen , und erklärt , daß die StaatSdicncr ihre Pläze
auf Zcit Lebens behalten sollen ; bei Wiederbesezung der
erledigten Stellen soll vereint das Dienstaltcr und die Fä¬
higkeit der Kandidaten berücksichtigt werden . Alle wah¬
rend dem Neutralitäts - System ertheilten Titel werden
beibehalten , sind aber nicht erblich : c.

Endlich am 4 . Oktober ließ D . Bernardino Zapidäs ,
einstweilen mit der Negierung beauftragt , den 8 Kom¬
mandanten der Provinzen ei » Rundschreiben zukommeu,
das ungefähr die Sachen enthält , die wir so eben berich¬
tet haben , mit dem Befehl : dje Unabhängigkeit von
Paraguay am 12 . des nämlichen Monats fnerlich ver¬
kündigen zu lassen.

Man ist , sagt die Pariser Etoile vom 27 . Januar ,
r) - er verwittweten KLnigin von Portusal .
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mit Reckt über das Benehmen der spanischen Regierung
erstaunt , die jezt auf immer Paraguay verloren hat , daö
He hätte behalten können , wenn sie den Vorschlägen hätte
Gehör geben wollen , welche die Gesandten des Doktor
-Francia ehr seit mehreren Jahren beständig gemacht
haben . Die Ursache Dieses Benehmens muß allein ei¬
nem Priester , Namens D . Maciano de la Torre y Vera ,
der Agent Sr . kath . M . zu Rio - Janeiro ist , zugeschrie¬
ben werden . Dieser Priester , der ein sehr schlechter Po -
stUikus ist , möchte die Zwistigkeiten zwischen Spanien
nnd seinen Kolonien in Südamerika durch den Krieg
stillen , und seine Rathschläge , die zu Madrid zu leicht
Beifall fanden , haben eine Annäherung verhindert , die
wohl statt haben konnte . Er ist Schuld an der aufrüh¬
rerischen Bewegung , die der General - Adjutant Aben -
bauo gegen den Doktor Francia versuchte .

Man bat weiter oben gesehen , daß mehrere Provin¬
zen von Ober - Peru , und einige andere , eine enge Al¬
lianz mit den Völkern geschlossen haben , welche der
Doktor Francia so lange im Frieden regierte ; auch
glaubt man : Vieser Stand der Ruhe , der die Unabhän¬
gigkeit dieser entfernten Länder auf immer befestigen
wird , werde nicht mehr gestört , » och den beständigen
Revoluzionen ausgesezt werden , welche die so großen
Landstriche mit Jammer erfüllen , wo Bolivar und seine
Freunde mit einem eisernen Szepter regieren wollen .

Di ^ Aussuhr - Artikel Paraguays bestehen in 794,000
Ochsenhäuten , 527,000 Aeroben ( zu 25 Pfund ) Baum¬
wolle , 520,000 Pfund Indigo , mehr als 6000 Ztr .
Kaffee , was zusammen , » ach den laufenden Preisen deS
Landes über anderthalb Millionen Piaster werth ist .

Dienst Nachrichten .
Die grundherrliche Präsentation des Pfarrkandidaten

Karl Wirkh von Karlsruhe zur evangelisch - protestan¬
tischen Pfarrei Sulzfeld ( Dekanats Gochöheim ) ; ferner
die grundherrlicke Präsentation deS Pfarrers Ernst Fried¬
rich Mickel zu Hüffenk . rd zur Mitversehung der Pfar¬
rei Siegelsbach ( Dekanats NeckarblschofSheim ) hat die
Staalsgenehmignng erhalten .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den i . Febr . ( mit allgemein aufgehobenem

Abonnement zum Vorkhei ! für Mad . Haizinger , zum
kiffen Male ) : D i e V c r n u n ft h e i r a k h , Lustspiel in
2 Alten , nach dem Französischen bearbeitet , von Theo¬
dor Hill . Hierauf ! Mehrere Scenen aus der Oper
Othello , der Mohr von Venedig ; im Costume und Cha¬
rakter des Olhello . vorgelragen von Hrn . Ha iz in ger .
Kum Beschluß : Nein , Lustspiel ln i Akt , von Gu¬
stav von Bacnekorv .

Sonntag , den 4 . F - br . ( neu einffudirt ) : Partheien -
» uth , Original - Schauspiel in 5 Akten , von Iiegler .

Literarische Anzeige .
In allen Buchhandlungen Deutschlands sind zu habe»,

in Heidelberg bei Aug . Oßwald :
Neues

KomplimenLirbuch
oder

Anweisung

in G e s e l l s cl) a f t e n
und in den gewöhnlichen Verhältnissen , des Lebens öf¬

fentlich und angemessen zu reden ;
nebst

einem Anhänge
welcher

die nöthigsten Anstandsregeln
enthält .

Quedlinburg und Leipzig ,
im Verlag der Ernst ' schen Buchhandlung .

In säubern Umschlag geb . Preis 12 ^ 2 Sgr . oder 45 kr.
Dieses für Viele gewiß sehr erwünschte Buch enlkä l

auch : Gratulationen ber GebuilS - , Neujahrs - und
Namenstagen , bei Berheiralhungen , Geburten und Kind¬
taufen , io wie bei Dienffbefökdecungcn ; Kondolenzen
bei Todesfällen ; Einladungen zu Besuchen ; Hei¬
rat h s antt äg e , nebst den Antworten darauf .

Vierzig vorzüglich wirksame Mittel
zur Vertreibung und Vertilgung

der Natten , Mäuse , Kornwürmer , Wanzen ,
Motten , Kohl - und Baumraupen , Erdflöhe ,
Ohrwürmer , Ameisen und noch andern die Pflan¬

zen zerstörende Insekten .
Zum Nutzen für Jedermann .

Qued linburg ,
km Verlag der Ern st

' scheu Buchhandlung .

Preis 27 kr .

Landau . sWein « u . Früchte . Verstclgerung . )
Künftigen ö. Februar - 8 - 7 , des Morgens um g Uhr , zu Lau¬
da » in der Behausung des verlebten Herrn Johannes S t a h k,
am französischen Tbvre , wird zur Versteigerung geschritten
werden , von : »01/ , Fuder » Voller , 10 7^,0 Fuöer i8 - 5cr,
Lila Fuder 1622er und 12 1/2 Fuder löiger rein gehaltener
vorzüglicher Weine aus der Umgegend , circa oL in Essen ge¬
bundene S, s , » und 1/2 Fuder Faß , , s Bütte » verschiedener
Größe , 2 Lotten , » Kelter ; dann >oo Matter Reps , - LS
Matter Spelz , 24 dito Korn und Hafer , 55 Malter Gerst ,
40 Zentner Heu und mehrere , 000 Boftn Stroh .

Laubau, den 26 . Jan . >827 „ .Keller , NolSr .

Verleger und Drucker : P . Mgcklol »
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